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Text: Ein Mann darf viele Frauen haben 
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Affengulasch, Antilopenschnitzel oder Hahnchen in Erdnusssauce? Hauptling MELANGO hat die Quai der 
Wahl: 15 Speisen werden ihm zum Abendessen aufgetischt. Für den Chef eines Dorfes im westlichen 
Kamerun ist das kein luxus, sondern Alltag, MELANGO hat 15 Ehefrauen, von denen es si ch keine nehmen 
lasst, am Abend für ihn zu kachen. "Das gibt unserem Ehemann die Moglichkeit, seine Freunde gut zu 

5	 empfangen", sagt die 26- jahrige Esther. Sie ist zufrieden, polygam, also in einer Vielehe, zu leben, umgeben 
von vielen Mitfrauen. 50 konnen sie sich viele Arbeiten teilen, gemeinsam auf den Markt gehen oder 
zusammen Wasser holen. Etwas Privatheit gibt es doch: Jede Frau verfügt über eine eigene Hütte mit Küche, 
in der sie mit ihren Kindern lebt, und über ein kleines Feld, denn in der Regel müssen sich die Frauen selbst 
versorgen. 

10	 Nicht aile beurteilen ihre Lage positiv. Einige Esthers Mitfrauen sind unglücklich, denn Neid und Eifersucht 
sind standige Begleiter einer Vielehe, obwohl sich MELANGO bemüht, ein gerechtes Familienoberhaupt zu 
sein. Auch die Manner sind gestresst. Sandrine AKAMBA, eine Studentin aus Kamerun führt beim 
Weltgebetstags- Studientag des Frauenbundes in München das Beispiel eines unglücklichen Prinzen aus ihrer 
Heimat an: Von Eifersucht gepeinigt, lasst sich der Prinz seine 300 Frauen von Privatdetektiven überwachen, 

15	 um sich ihrer Treue sicher zu sein (... ) 
Jede zweite Ehe in Kamerun ist polygam, wobei sich in Krisenzeiten immer mehr Manner für nur eine Frau 
entscherden. Selbst glaubige Christen halten in der Vielehe fest, die in Kamerun gesetzlich anerkannt. "Auf 
dem Trauschein kann der Mann Monogamie oder Polygamie ankreuzen. Frauen ist es nicht erlaubt, mehrere 
Manner zu haben", sagt AKAMBA. 

Karin Schott (2010), in : KDFB engagiert - die Christliche Frau, Ausgabe 2/2010 

Wortererklarung: der Trauschein: l'acte de mariage. 

AI Richtig oder falsch? Zeile(n} bitte angeben!	 6P (2 x 3 =6P) 
1.	 Jede Frau muss abends für ihren Ehemann Essen kochen. 
2.	 Esther fühlt sich in der polygamen Familie gut. 
3.	 Sandrine AKAMBA ist eine der vielen Frauen von Hauptling MELANGO. 

BI Wie heiBt es im Text? Textstelle bitte abschreiben!	 4P (2 x 2 =4P)l, 
1.	 Hauptling MELANGO hat am Abend Probleme, ein Essen zu wahlen. 
2.	 Den Frauen ist es verboten, mehrere Manner zu haben. 

Cl Beantworten Sie die Fragen und bilden Sie I(orrekte Satzel	 6P (3 x 2 =6P) 
1.	 Wie Viele Ehefrauen hat Hauptling MELANGO? 
2.	 Finden Sie im Text zwei Vorteile der Polygamie. 
3.	 Was tut 1macht Sandrine A.KAMBA in München? 

TEil Il: MEDIATION flOP 

AI Übersetzen Sie ins Franzosische! SP 

Jede Frau verfügt über eine eigene Hütte mit Küche, in der sie mit ihren Kindern lebt, und über eir l,reines 
Feld, denn in der Regel müssen sich die Frauen selbst versorgen. 

BI Obersetzen Sie ins Deutsche!	 SP 

1.	 Dans une famille recomposée, chacun des parents vient avec ses enfants et les deux peuvent avoir 
un enfant ensemble.
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2. Une bonne femme doit aider son mari à s'occuper de la famille. 

TEil III: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK !14P (Die beiden Themen sind obligatorisch) 

Schreiben Sie einen koharenten Text von mindestens 80 Wërtern zu den folgenden Themen! 

Thema 1: Mochten Sie gern ln einer Klemfamilie oder in einer Gro~familie leben? Warum:? Welche Vor­

und Nachteile hat dieser Familientyp? 7P 

Thema 2: Ihr neuer Freund mochte Sie kennen lernen. Prasentieren Sie ihm deine Familienmitglieder 

in einem kurzen Text von sa Wortern! 7P 

TEil IV: STRUKTUREN UND KOMMUNIKATION f20P 

A/ WORTSCHATZ /10 P 

A-l.l Wie heiBt das Synonym? 2P 

die Ehe = die Vielehe = der Opa = unverheiratet = 

A-l.2 Was passt zusammen? 2P 

1. Eine Familie a. leisten 

2. Eine Frau b. machen 

3. einen Widerstand c. gründen 

4. Geschafte d. heiraten 

A-l.3 Was passt nicht in die Reihe? 2P 

1. ledig - verheiratet - verwitwet - arbeitslos 

2. der Enkel - das Kind - der Vater - der Bruder 

A-2 Erg~nzen Sie die passenden Familienformen 4P 
1. Eltern und Kinder: ------------­
2. Eltern Kinder und andere Verwandten: _ 

3. Vater oder Mutter und Kinder: _ 

4. Eltern, Kinder von dem Vater und Kinder von der Mutter: _ 

B/ GRAMMATIK /10 P 

B.l Bilden Sie Relativsatze! 4P 

1. Ein Mann, _ zwei Frau heiratet, ist polygam. 

2. Die k.inder, __ wir helfE'n, konsumieren keine Droge. 

3. Eine Waise ist ein Kind, _ Eltem gestorben sind. 

4. Das Haus, in __ wir wohnen, gehort unserem Opa 

B.2 Konjugiere die Verben ins Perfekt! 2P 

1. Meine Familie wohnt in Yaoundé. 

2. Wir kommen aus Ayos. 

B.3 Wiihle:1 Sie die richtige grammatische Form aus und füllen Si.! den lücken ausl 4P 

__1 (Der,Die, Das) bikulturell __2 Ehe spiel_3 (en, et, t) eine wichtig__4 (en, Er, el Rolle 

in _5 (die, der, dem) Gesellschaft. Diese Situation erlaubt nicht nur sein_6 (en, Er, e) eigene 

Kultur __7 (um, mit, zu) verstehen, sondern auch die fremd__S (en, Er, e) Kultur 

Viel Glück!! 
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